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Liebe Leserinnen und Leser, liebe Jugend!

Das heurige Jahr hatte wieder eini-
ges zu bieten. Mitte Jänner wurden 
wir zu einer acht-stündigen Lkw-
Bergung auf der B62 gerufen. Zwei 
Wochen später folgte ein 3-Tages 
Öl-Einsatz am Stooberbach bei ext-
rem eisigen Temperaturen. Mitte des 
Jahres dann zwei Verkehrsunfälle auf 
der S31 und B62 mit insgesamt drei 
Todesopfer - sicherlich die psychisch 
schwersten Einsätze. Wir haben alle 
Einsätze gemeistert, doch stoßen wir 
an unsere Grenzen. Solche Ereig-
nisse sind oft sehr zeitintensiv und 
oft nicht an freien Arbeitstagen. Da 

in Österreich aber kein Arbeitgeber 
gesetzlich verpflichtet ist, ehrenamt-
lichen Helfern im Einsatzfall freizu-
geben, stoßen wir immer wieder 
an personelle Herausforderungen. 
Daher sind wir auf der Suche nach 
freiwilligen Helfern/Innen. 
Viel zu früh von uns gegangen ist 
unser langjähriger und großartiger 
Kamerad Hansi Schrödel, den wir 
im September nach einem tragi-
schen Verkehrsunfall zu Grabe tra-
gen mussten. Wir werden ihn immer 
in bester Erinnerung behalten. 
Im Laufe des Jahres hat die „junge 
und alte“ Feuerwehr an diversen 
Leistungsbewerben teilgenommen. 
Herausstreichen möchte ich den 
hervorragenden 3. Platz der Jugend 
bei den Bezirksjugendleistungsbe-
werben in Unterrabnitz. 
Wichtig vor allem für die Zukunft 

unserer Wehr war die Anschaffung 
eines neuen Autos. Der alte Puch 
G mit seinen fast 35 Jahren hatte 
ausgedient. Ein Ford Ranger wurde 
in den Dienst gestellt und ist spezi-
ell für Verkehrsunfälle ausgestattet. 
Der burgenlandweite Umstieg auf 
das neue digitale „BOS“ Funksys-
tem erforderte weiters den Ankauf 
neuer digitaler Funkgeräte und die 
entsprechende Schulung unserer 
Feuerwehrleute. 
Auf diesem Weg darf ich mich bei al-
len Kameraden/innen für die Zeit, bei 
den Familien für die Unterstützung und 
bei Bürgermeister Erich Zweiler für die 
gute Zusammenarbeit bedanken. Ih-
nen, liebe Ortsbevölkerung wünsche 
ich alles Gute für 2017!

OBI Klaus Kallinger
Feuerwehrkommandant

Geschätzte Ortsbevölkerung von Weppersdorf! Liebe Feuerwehr!

Auch im  Jahr 2016 habt ihr viele 
Stunden eurer Freizeit für Weiter-
bildungen, Übungen und im Ein-
satzfall für schnelle und kompe-
tente Hilfe zur Verfügung gestellt. 
Und das, wie ich schon mehrfach 
betont habe, unentgeltlich.
Leider war das heurige Jahr auch 
wieder von einem großen Verlust 

für die Feuerwehr Weppersdorf 
geprägt. Das langjährige Mitglied 
Hansi Schrödel verstarb unvermu-
tet. Ich will hier noch einmal die 
Gelegenheit wahrnehmen und 
Dank sagen für alles, was er für 
die Feuerwehr und die Marktge-
meinde Weppersdorf geleistet hat.
Als Bürgermeister der Marktge-
meinde Weppersdorf bedanke ich 
mich für eure Arbeit im abgelaufe-
nen Jahr sehr herzlich und ich bin 
sehr stolz, dass wir eine so gut aus-
gebildete und motivierte Freiwillige 
Feuerwehr Weppersdorf haben. 
Noch eines freut mich sehr. Im Be-

reich der Jugendarbeit gibt es eine 
hervorragende Zusammenarbeit 
aller 3 Ortsteile. Vielen Dank an 
die Verantwortlichen.
Ich wünsche den Mitgliedern der 
Freiwilligen Feuerwehr  alles Gute 
für die anstehenden Arbeiten und 
das Wichtigste: Kommt alle wieder 
gesund ins Feuerwehrhaus und zu 
euren Lieben zurück. 
Ihnen allen wünsche ich ein ge-
segnetes  Weihnachtsfest und ei-
nen guten Rutsch ins Jahr 2017.

Erich Zweiler
Bürgermeister

OBERBRANDINSPEKTOR

Klaus Kallinger, 
Ortskommandant

Erich Zweiler 
Bürgermeister
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Zahl der Einsätze 
leicht gestiegen
Vor allem im technischen Bereich war die Freiwillige Feuerwehr Wep-
persdorf im Vorjahr wieder stark gefordert. 29 Mal - zehnmal mehr 
als noch 2015 - wurden die Florianis zu techn. Einsätzen gerufen.

Vor allem Verkehrsunfälle standen für 
die Männer und Frauen der Freiwilli-
gen Feuerwehr Weppersdorf im Vor-
jahr auf der Tagesordnung. Zweimal 
leider auch mit tödlichem Ausgang 
für die Fahrzeuglenker. 
Insgesamt 29 Mal war die Hilfe der 
Feuerwehr bei technischen Einsätzen 
notwendig, drei Mal mussten die 
Florianijünger zu Bränden ausrücken 
(davon zwei Brandsicherheitswa-
chen). 
Über 500 Einsatzstunden wurden 
dabei für die Allgemeinheit zur Ver-
fügung gestellt - in der Freizeit der 
einzelnen Feuerwehrmitglieder. Um 
die tägliche Schlagkraft der Wehr 
gewährleisten zu können, wurden im 
Vorjahr weit über 5.000 Arbeitsstun-
den von den Freiwilligen Feuerwehr-
mitgliedern aus Weppersdorf inves-
tiert - eine Stundenzahl, die keine 
Institution finanziell abgelten könn-

te. Sind wir also froh, dass es im 
Burgenland und in Österreich ein 
funktionierendes engmaschiges 
Netz an Freiwilligen Feuerweh-
ren gibt. 
39 Lehrgänge an der Landesfeuer-
wehrschule wurden ebenso besucht 
wie 43 Übungen und vier Schulun-
gen. So wurde sicher gestellt, dass 
der  hohe Ausbildungs- und Wis-
sensstand der Feuerwehrleute auf-
recht erhalten wird. 
Für langjährige Dienste wurde HLM 
Erwin Jantzer mit dem Verdienstzei-
chen des burgenländischen Landes-
feuerwehrverbandes in Bronze aus-
gezeichnet - auch wir danken Erwin 
für seine jahrelange stetige Mitar-
beit.
Danken möchten wir aber auch 
Ihnen, werte Ortsbevölkerung, 
für die Unterstützung Ihrer Feu-
erwehr Weppersdorf sagen.

11.01.2016 	Lkw-Bergung B62
20.01.2016 	Öleinsatz Stooberbach
21.01.2016 	Öleinsatz Stooberbach
21.01.2016 	Öleinsatz Stooberbach
22.01.2016 	Öleinsatz Stooberbach
22.01.2016 	Öleinsatz Stooberbach
13.02.2016 	Kanalreinigung Hauptstraße
15.03.2016 	Lkw-Bergung S31
26.03.2016 	Brandsicherheitswache beim 	
	 Osterfeuer
30.03.2016 	Kanalreinigung Feldgasse
02.05.2016 	Reinigung einer Regenrinne
10.05.2016 	Wasserversorgung Gemeinde
17.05.2016 	vermeintlicher Lkw-Brand S31
18.05.2016 	Lkw-Bergung S31
01.06.2016 	Verkehrsunfall Kreuzung 
	 Zielpunkt
11.06.2016 	tödlicher Verkehrsunfall S31
11.06.2016 	Entfernung von Wespen-
	 nestern da Gefahr in Verzug
15.06.2016 	Ölspur auf S31
29.07.2016 	 Brandsicherheitswache 
	 Hosnhara-Fest
30.07.2016  tödlicher Verkehrsunfall B62
12.08.2016 	Entfernung von Wespen-
	 nestern da Gefahr in Verzug
03.09.2016 	Entfernung von Wespen-
	 nestern da Gefahr in Verzug
04.09.2016 	Ölspur auf S31
19.09.2016	 Entfernung von Wespen-
	 nestern da Gefahr in Verzug
26.09.2016 	Fahrzeugbergung S31
28.09.2016 	Fahrzeugbergung B62
12.10.2016 	Entfernung von Wespen-
	 nestern da Gefahr in Verzug
21.10.2016 	Verkehrsunfall im Ort
22.10.2016 	Entfernung von Wespen-
	 nestern da Gefahr in Verzug
28.10.2016 	Verkehrsunfall S31
04.11.2016 	Entfernung von Wespenestern 	
	 da Gefahr in Verzug
05.11.2016 	Bergung Klein-Lkw S31

Einsätze 2016

Alle aktuellen Informationen, 
Einsatzberichte & Bilder fin-
den Sie rund um die Uhr auf 
www.ff-weppersdorf.at

Besuchen Sie uns auch auf Fa-
cebook unter
facebook.com/ff.weppersdorf

 U N S E R E  H O M E PA G E
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Wenn man nicht 
mehr helfen kann...
Drei Menschen kamen auf den Straßen rund um Weppersdorf ums Leben. 
Für die Florianis bedeuten solche Einsätze eine besondere Belastung.
Die Sirene heult, man eilt ins Feuer-
wehrhaus. Der Adrenalinspiegel ist 
dabei hoch. Während man sich in 
die Einsatz-Schutzkleidung zwängt, 
ertönt über die Lautsprecheranlage 
die Computerstimme der Landessi-
cherheitszentrale: „Verkehrsunfall mit 
eingeklemmter Person auf der S31 
Richtung Neutal.“ Sofort schießen 
Bilder in den Kopf, die einen erwar-
ten könnten. Gleichzeitig konzentriert 
man sich, nichts zu vergessen: Hand-
schuhe, Helm, Warnweste - habe ich 
alles dabei? Dann ab ins Auto. Und 
schon geht es mit Folgetonhorn zur 
Unfallstelle. Noch während der An-
fahrt die Einteilung - wer holt den 
Verbandskasten, den Feuerlöscher, 
wer bedient das schwere Gerät. Al-
les wurde hunderte Male geübt, den-
noch ist man nervös. In Gedanken 
geht man die Handgriffe durch. Bis 
zur Ankunft herrscht Stille im Inneren 
des Löschfahrzeuges. Dann, am Ein-
satzort, springt der Einsatzleiter aus 
dem Auto um die Lage zu erkunden. 
Alles geht ruhig ab, an dieser Stelle 
ist Hektik fehl am Platz. Und dann die 

schreckliche Nachricht, die der Ein-
satzleiter von seiner Lageerkundung 
mitbringt: Der Lenker ist im Fahrzeug 
eingeklemmt, für ihn kommt aber 
jede Hilfe zu spät. Niedergeschla-
genheit und Trauer macht sich dar-
aufhin breit - hätte man schneller vor 
Ort sein können, hätte man anders 
helfen können? 
Fragen, die die Feuerwehrleute aus 
Weppersdorf heuer leider mehrmals 
beschäftigten, denn zweimal wurden 
die Freiwilligen Helfer zu Unfällen 
mit Todesopfern gerufen. Bei einem 
Frontalcrash auf der S31 am 11. 
Juni starben beide Fahrzeuglenker 
noch am Einsatzort und in der Nacht 
auf 30. Juli starb eine Frau auf der 
B62, als sie mit ihrem Wagen in ei-
nen entgegenkommenden Lkw ge-
kracht war.

Frontalcrash auf der S31 am 11. Juni fordert 2 Tote.

Öl im Bach: Drei 
Tage im Einsatz
Auf einem Firmengelände im Gewer-
begebiet  Weppersdorf  kam es am 
20. Jänner zu einem Ölaustritt. Das 
Öl gelangte in die Kanalisation und 
darüber in den Stooberbach. Die Frei-
willige Feuerwehr Weppersdorf wurde 
über die Bezirkshauptmannschaft be-
auftragt, Ölsperren zu errichten. Über 
3 Tage wurden diese immer wieder 
kontrolliert, das Öl mittels Ölbinde-
mittel gebunden und abgeschöpft. 

 I M  E I N S AT Z . . .

Unfall auf der B62

Unfall S31 im 
September

Unfall B50 
im Oktober

Lkw Bergung im Jänner
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Gestärkt in den Einsatz
Im Oktober erhielt die Feuerwehr Weppersdorf ein neues Auto und ist 
damit wieder rasch zur Stelle, wenn Hilfe benötigt wird.

35 Jahre hatte das bisherige SOF, ein 
Puch G, der Freiwilligen Feuerwehr 
Weppersdorf beste Dienste geleistet 
doch gerade in den letzten Jahren 
häuften sich die altersbedingten techn. 
Mängel und Kosten der Erhaltung. Da-
her wurde sowohl in der Feuerwehr als 
auch seitens der politischen Gemeinde 
der Beschluss gefasst, ein neues mo-
dernes Fahrzeug als Ersatz anzuschaf-
fen. Ein eigenes Arbeitsteam in der 
Feuerwehr arbeitete unterschiedliche 
Optionen aus. Schlussendlich fiel die 
Wahl auf einen Ford Ranger. 
Seit Ende Oktober steht das neue 200 
PS starke Fahrzeug mit seinem 3,2 
TDCI Motor in der Garage der Frei-

willigen Feuerwehr Weppersdorf. Das 
neue Fahrzeug bietet Platz für bis zu 
fünf Feuerwehrmitglieder und soll vor 
allem im technischen Einsatz zum Ein-
satz kommen. Vor allem als Zugfahr-
zeug für den Wracklader werden damit 
künftig Unfallfahrzeuge abgeschleppt. 
Die taktische Bezeichnung und der 
Funk-Rufname des neuen Autos ist wie 
schon beim Vorgänger „Sonderfahr-
zeug“ bzw. „SOF“. 
Der alte Puch G konnte übrigens ver-
kauft werden und die Einnahmen da-
für wurden direkt in die Anschaffungs-
kosten des neuen Autos investiert. 
Die offizielle Segnung findet am 2. 
September 2017 statt.

Völlig unerwartet wurde unser lie-
ber Kamerad und Freund HLM 
Johann „Hansi“ Schrödel am 14. 
September aus unserer Mitte ge-
rissen. Nach einem tragischen Ver-
kehrsunfall fand sein irdischer Weg 
ein abruptes Ende.
Er trat am 1. Jänner 1988 der Frei-
willigen Feuerwehr Weppersdorf 
bei und absolvierte rasch sowohl 
das Feuerwehrleistungsabzeichen 
in Bronze als auch in Silber. Für 
seinen immerwährenden und ver-
lässlichen Dienst erhielt er im Jahr 
2008 das Verdienstzeichen des 
Bgld. Landesfeuerwehrverbandes  
in Bronze und im Jahr 2013 wur-
de er zudem mit der Ehrenmedaille 
für 25-jährige Tätigkeit des Landes 
Burgenland ausgezeichnet.
Ruhe in Frieden! 

HLM Johann 
Schrödel

 B E W E R B E

Das Feuerwehrleistungsabzei-
chen in Silber absolvierte eine 
Gruppe aus Weppersdorf und trat 
dafür beim Bezirksfeuerwehrleis-
tungsbewerb in Tschurndorf sowie 
beim Landesleistungsbewerb in 
Güssing an. 
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Bei der Feuerwehr ist immer was los - 
vor allem bei der Jugendfeuerwehr. In 
der Regel treffen sich die Nachwuchs-
florianis einmal pro Woche im Feu-
erwehrhaus, erleben lustige Spiele, 
lernen für den Wissenstest, üben für 
Bewerbe, bereiten sich auf den Aktiv-
dienst bei der Feuerwehr vor... oder 
haben einfach nur Spaß. 
Der Wissenstest Anfang April stellte 
den Auftakt der Saisson 2016 dar, bei 
dem die Feuerwehrjugendlichen auf 
(fast) alle Fragen der Bewerter eine 
Antwort parat hatten. 
Gemeinsam mit den Jugendlichen 
aus Tschurndorf und Kalkgruben 
wurde im Juni zum Bezirksfeuerwehr-
jugendbewerb angetreten - ein toller 

dritter Platz in Bronze war der Preis für 
die wochenlange Vorbereitung und 
auch bei den Landesjugendwettkämp-
fen in Großpetersdorf erkämpften sich 
die jungen Burschen und Mädchen 
schlussendlich den tollen 12. Platz.
Beim Feuerwehrjugendleistungs-
abzeichen in Gold, der höchsten 
Prüfung für Feuerwehrjugendliche, 
konnten wir Sarah Brandlhofer und 
Lara Prikoszovich zum erfolgreichen 
Bestehen gratulieren. 
Und schon Tradition hat in Weppers-
dorf der 24-Stunden-Action-Day 
der Feuerwehrjugendlichen, der An-
fang September über die Bühne ging 
und allen Teilnehmer viel Spaß berei-
tete.

Wenn auch du zur Jugendfeuer-
wehr gehen möchtest, kontaktie-
re gemeinsam mit deinen Eltern 
Kommandant Klaus Kallinger unter 
0664 / 73 55 11 06.

Willst du zur Jugendfeuerwehr?

 

Silke Handler 
       Herren– und  

       Damenfrisiersalon 

       7331 Weppersdorf 

       Hauptstraße 49 

       Tel.: 02618 / 2144 

  

  

WIR WÜNSCHEN UNSEREN 

KUNDEN EIN FROHES 

WEIHNACHTSFEST UND EIN 

ERFOLGREICHES JAHR 2016 

Wissenstest

Landesjugend-
bewerb

Spaß beim 24-Stunden Action Day

3. Platz beim Bezirksbewerb

Jugendfeuerwehr 
Weppersdorf 2016

ERFOLGREICHES JAHR 2017
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Nur wer übt, kann schnell helfen
Mindestens einmal im Monat wird geübt. Nur so können wir im Einsatzfall schnell, effizient und richtig helfen.

Ob eine vermisste Person in einer 
Werkstatt am Pauliberg zu retten ist, 
ein Fahrzeugbrand mittels Lösch-
schaum gelöscht werden muss oder 
einfach nur ein Fahrzeug aus dem 
Graben mittels Seilwinde gezogen 
werden soll. Die Übungsszenarien, 
die heuer am Übungsplan standen, 
waren wieder vielfältig und abwech-
selungsreich. Doch nur so kann si-
chergestellt werden, dass in jeder 
Einsatzsituation jedes Gerät richtig 
bedient werden kann. 
Die Winterzeit wird dabei traiditionell 
für theoretische Schulungen im Lehr-
saal genutzt, in den Sommermonaten 
heißt es praktisch üben. Am 9. April 
fand sogar ein ganzer Übungstag 
statt. Von Früh bis Abends wurden 
unterschiedlichste Szenarien durch-
gespielt.
Vom guten Ausbildungsstand unserer 
Wehr konnte sich auch Abschnitts-
feuerwehrkommandant ABI Josef 

Prunner im Zuge der gesetzlich vor-
geschriebenen Inspizierung über-
zeugen. Bei einem angenommenen 
Wohnhausbrand in der Hauptstraße 
wurde eine verletzte Person gerettet 
und der Brand im Stall des Hauses 
rasch gelöscht. „Die Übung hat mir 
sehr gut gefallen, es wurde nicht hek-
tisch gearbeitet sondern mit Bedacht 
gehandelt“, so Prunner.

Ab sofort funken wir digital
Seit Ende Oktober ist das Burgenland 
in Sachen Feuerwehrfunk im digitalen 
Funk-Zeitalter angelangt. Eine jahre-
lange Planungs- und Vorbereitungs-
phase war diesem Schritt vorangegan-
gen. Seitens des Landes erhielten alle 
Feuerwehren ein Handfunkgerät und 
ein Fahrzeugfunkgerät zu 100 Pro-
zent gefördert, weitere Geräte wurden 
angeschafft. Nun gilt es üben, üben, 
üben und die neue Technologie in der 
Praxis einzusetzen. 

Komm auch DU zur FEUERWEHR !
Du möchtest gerne Anderen helfen? Du möchtest dich 
gerne weiterbilden? Du möchtest gerne zur Gemeinschaft 
der Freiwilligen Feuerwehr gehören? Kontaktiere uns!  
Wir freuen uns auf dich! 

Kommandant Klaus Kallinger: 0664 / 73 55 11 06

techn. Übung im August

Abschnittsübung am   Pauliberg

Winterschulung im Feuerwehrhaus

Übungstag

Inspizierungsübung

Funkschulung
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Alles Gute für 2017 wünscht 
Ihre Freiwillige Feuerwehr Weppersdorf

   14. Jänner - Feuerwehrball im 
Gasthaus Berlakovich.
   16. - 18. Juni - Feuerwehr-
heuriger im Feuerwehrhaus.
   2. September - Segnung des 
neuen Feuerwehrautos

Te r m i n e  2 0 1 7 :

Impressum: Freiwillige Feuerwehr Weppersdorf, Neugasse 6, 7331 Weppersdorf, Layout&Gestaltung: HBI Mag.(FH) Jacob Schumann. 
Mitarbeit: LM Johannes Winterer, Maria Winterer, OBI Klaus Kallinger. Erscheinungsweise: jährlich. Auflage: 500 Stk.

Früh übt sich...
Der Kindergarten und die Kinderfreunde Weppersdorf statteten den 
Florianijüngern einen Besuch ab - und hatten dabei viel Spaß.
Feuerwehr zum Angreifen - das hieß 
es Ende Juni für 22 Kindergartenkin-
der aus Weppersdorf. Einen ganzen 
Vormittag verbrachten sie im Feuer-
wehrhaus, erkundeten Fahrzeuge und 
Geräte und konnten sich beim Ziel-
spritzen selbst einmal als Feuerwehr-
mann versuchen. 
Ein abwechslungsreiches Ferienpro-
gramm gab es dann Mitte Juli für Kin-
der aus Weppersdorf, denn die Feuer-
wehr Weppersdorf empfing 24 Kinder 
der Kinderfreunde Weppersdorf. Das 
Highlight des Tages war sicherlich der 
Löschschaum, der vor dem Feuer-
wehrhaus erzeugt wurde und in dem 
die Kinder bei den hitzigen Termpera-
turen Abkühlung fanden.

Sowohl der Feuerwehrheurige 
als auch der Feuerwehrball - bei-
de Veranstaltungen enorm wichtig 
für die Finanzierung unserer Wehr 
- wurden 2016 wieder mit großem 
Erfolg veranstaltet.

F l o r i a n i s  l u d e n  e i n . . .

Besuch des Kindergarten


